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Alfried Krupp Fellowships
Seit 2007 haben mehr als hundert Gastwis-
senschaftlerinnen und Gastwissenschaft-
ler als Fellows des Alfried Krupp Wissen-
schaftskollegs Greifswald fernab von all-
täglichen akademischen Verpflichtungen 
ein größeres wissenschaftliches Projekt im 
Kolleg durchgeführt. Jährlich werden etwa 
zwölf Senior Fellows und Junior Fellows 
aus dem In- und Ausland ausgewählt und 
für sechs oder zwölf Monate in das Kolleg 
eingeladen. Entscheidend sind wissenschaft-
liche Exzellenz und die Qualität der vorge-
schlagenen Forschungsprojekte, die zu den 
Schwerpunkten der Universität Greifswald 
passen sollten. Die Fellows sollen sich auch 
an der universitären Lehre beteiligen. Eine 
Bewerbung ist bis 31. August möglich.
�� www.wiko-greifswald.de/fellows/al-
fried-krupp-fellowships/ausschreibung

Hector Wissenschaftspreis
Die Rektorate deutscher Universitäten so-
wie die Hector Fellows können jedes Jahr 
eine exzellente Professorin oder einen ex-
zellenten Professor für den Hector Wissen-
schaftspreis nominieren. Die Nominierten 
sollen sich durch wissenschaftliche Erfolge, 
hohes Engagement in der Lehre und Förde-
rung des wissenschaftlichen Nachwuchses 
sowie übergreifende Beiträge zur Weiterent-
wicklung der Hochschule oder ihrer wissen-
schaftlichen Disziplin auszeichnen.

Der Preis ist mit 160 000 Euro dotiert. 
Preisträger werden zum Hector Fellow er-
nannt und als Mitglied in die Hector Fellow 
Academy aufgenommen. Vorschläge sind 
bis 31. August einzureichen. 
�� www.hector-fellow-academy.de/hector-
fellows/hector-wissenschaftspreis.html

Applied Photonics 
Award 2019
Der „Applied Photonics Award“ soll als 
Nachwuchspreis Arbeiten würdigen, die sich 
mit innovativen und wirtschaftlich verwert-
baren optischen Technologien für ein nach-
haltiges Leben und Wirtschaften befassen. 
Die Fachrichtung spielt keine Rolle, auch 
Nicht-Physiker sind explizit eingeladen, sich 
zu bewerben. Der Preis zeichnet die besten 
Bachelor-, Master- und Diplomarbeiten 
sowie Dissertationen aus. Die Abschlussar-
beiten müssen 2018 an einer deutschen Uni-
versität oder Hochschule angemeldet und 
bis zur Abgabe der Bewerbung als bestan-
den bewertet sein. Die Preisgelder betragen 
1000 Euro (Bachelor), 2000 Euro (Master/
Diplom) und 3000 Euro (Dissertation). Zu 
den Unterlagen gehören ein Bewerbungs-
schreiben, aus dem die Relevanz der Arbeit 
hervorgeht, ein Lebenslauf, das Exposee der 
Abschlussarbeit (max. 2000 Zeichen) sowie 
eine Kopie der Abschlussarbeit. Diese sind 

bis zum 30. Juni an app@iof.fraunhofer.de 
am Fraunhofer-Institut für angewandte Op-
tik und Feinmechanik IOF zu senden. 
�� www.applied-photonics-award.de/de/
Bewerbung.html

Copernicus-Preis 2020
Mit dem Copernicus-Preis zeichnen die 
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 
und die Stiftung für die Polnische Wis-
senschaft (FNP) alle zwei Jahre deutsche 
und polnische Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler aus, die sich im Tandem 
um die Vertiefung der deutsch-polnischen 
Forschungskooperation nachhaltig verdient 
gemacht haben. Die Ausschreibung umfasst 
alle Wissenschaftsbereiche. Das Preisgeld 
von 200 000 Euro wird jeweils zur Hälfte 
von DFG und FNP zur Verfügung gestellt 
und geht zu gleichen Teilen an die beiden 
Ausgezeichneten. Vorschlagsberechtigt sind 
bis zum 9. Juli promovierte Forscherinnen 
und Forscher in Polen und Deutschland, 
die an öffentlichen Hochschulen und For-
schungseinrichtungen tätig sind. 
�� www.dfg.de/foerderung/programme/
preise/copernicus-preis/index.html

Experiment! – Auf der  
Suche nach gewagten  
Forschungsideen
Die VolkswagenStiftung fördert in der Li-
nie „Experiment!“ Forschungsvorhaben 
auf der Suche nach gewagten Forschungs-
ideen. Das Angebot richtet sich an die Na-
tur-, Ingenieur- und Lebenswissenschaf-
ten. Das Forschungsprojekt wird mit bis zu 
120 000 Euro (Personal- und Sachkosten) 
für maximal 18 Monate unterstützt. An-
tragsberechtigt sind Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler in Deutschland nach 
der Promotion. Die Bewerbung ist bis zum 
10. Juli möglich.
�� www.volkswagenstiftung.de/experi-
ment.html

Sofja Kovalevskaja-Preis
Mit dem Sofja Kovalevskaja-Preis fördert die 
Alexander von Humboldt-Stiftung heraus-
ragendes Talent und kreative Forschungs-
ansätze. Die Preisträgerinnen und Preisträ-
ger erhalten jeweils bis zu 1,66 Millionen 
Euro, um in fünf Jahren eine eigene Arbeits-
gruppe an einer deutschen Forschungsein-
richtung aufzubauen und zu leiten. 

Für den Preis können sich herausragend 
qualifizierte Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler aller Disziplinen aus dem 
Ausland bis zum 31. Juli bewerben, die ihre 
Promotion vor nicht mehr als sechs Jahren 
abgeschlossen haben. Auch Bewerbungen 
direkt nach der Promotion sind möglich. 
�� www.humboldt-foundation.de/skp
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